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Grußwort zum Jahreswechsel 2023/2024

Liebe Schwestern und Brüder im Pastoralbereich Hannover-Süd,
wenn Maria und Josef in Bethlehem angekommen sind, hat der Wirt im 
Krippenspiel seinen Auftritt. Er steckt seinen Kopf aus der Tür. „Kein Platz bei 
uns“, weist er die beiden ab, trotz flehentlicher Bitten. Es gibt wohl kein 
Krippenspiel ohne den Wirt. Dabei kommt er in der Weihnachtsgeschichte gar 
nicht vor. In der Bibel heißt es: „Maria gebar ihren ersten Sohn, wickelte ihn in 
Windeln und legte ihn in eine Futterkrippe, denn sie hatten keine Unterkunft.“ 
Die Kinder wären wahrscheinlich enttäuscht, wenn sie ein Krippenspiel ohne Wirt 
einüben sollten, der, mit Grillschürze und 
Schiebermütze ausstaffiert, Maria und Josef die Tür 
energisch vor der Nase zuschlägt. Es würde etwas 
fehlen. Wieso ist der Wirt für uns so wichtig, dass 
wir ihn erfinden müssen?

Das Mädchen mit den Schwefelhölzern, Charles 
Dickens Weihnachtsmärchen, Maria und Josef – zu 
Weihnachten erzählen wir uns gern Geschichten 
von herzzerreißender Not, die am Ende gut 
ausgehen. Das fremde Kind findet Obdach, die 
hungrige Alte wärmt die erfrorenen Hände am 
blubbernden Ofen und wir atmen erleichtert auf.

Nur im wirklichen Leben, da ist es oft nicht so. Da 
verwirrt es eher, wenn abgerissene Gestalten durch 
die Gegend irren. Ist es eine Notsituation? Sind es 
gescheiterte Existenzen? Und wenn ihnen himmelschreiendes Unrecht 
widerfahren ist? Draußen vor der Tür stehen, betteln müssen, auf Wohlwollen 
und Beistand angewiesen sein. Das macht niemand gern. Es tut weh. Es ist 
demütigend. Maria und Josef müssen nicht nur an fremden Türen klopfen. Der 
Wirt weist sie auch noch ab und schickt sie in den Stall, eine doppelte 
Entwürdigung. Er verkörpert die Herzlosigkeit, die Leuten wie Maria und Josef 
entgegenschlägt, damals wie heute.

Die Geschichte rührt das Gefühl in uns an, selbst dieses kleine, hilflose Kind, 
diese arme Familie zu sein und abgewiesen zu werden. Sie rührt an die Angst, 
dass wir herzlos behandelt und ausgeliefert sind, als Kind, auf der Arbeit oder 
dem Amt, in der Familie, und dass wir ohnmächtig und verletzt zurückbleiben.
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Brauchen wir den Wirt in der Weihnachtsgeschichte deshalb, um diese ganze 
Herzlosigkeit zu spüren – und gleichzeitig den erlösenden Zipfel Menschlichkeit 
am Ende? Der Wirt gehört zu den Eingesessenen. Maria und Josef sind fremd. 
Sie sind arm dran. Sie haben nichts vorzuweisen, haben nichts zu sagen. Sie 
haben nur sich selbst. Und Gott. Das genügt. So schildern es die Krippenspiele. 
Letztendlich öffnet Menschlichkeit die Türen, Gottes Menschlichkeit. Maria 
gebiert das Gotteskind. Die Bettelleute werden zur heiligen Familie, nicht 
aufgrund menschlicher Leistung, sondern weil Gott sich zeigt und uns mit einer 
freundlichen und einladenden Geste die Tür zum Leben öffnet. So gesehen, ist 
er das genaue Gegenbild zu dem abweisenden Herbergsvater, der unwirtlichen 
Wirtsfigur unserer Krippenspiele. Er ist ein wirklicher Gastfreund, der uns durch 
seinen Sohn zurufen lässt: „Kommt herein! Auf euch habe ich gewartet. Alles ist 
bereit. Herzlich willkommen!“

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr 2024!

Ihr Pfarrer 
Thomas Kellner
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Der Synodale Weg und die Priester – Antworten 
und viel mehr Fragen

„Skandal!! Der Synodale Weg will das Priestertum abschaffen!“ 
Diese Behauptung war so oder so ähnlich in der „synodal-
kritischen“ Berichterstattung zu lesen. Ich kann Ihnen, liebe 
Leserin und lieber Leser, versichern, dass das eine Falschmeldung war – 
vielleicht sogar bewusste Fake-News. Aber was sagt der Synodale Weg nun 
wirklich über Priester? Er gibt einige Antworten, ja. Aber er stellt noch viel mehr 
Fragen.

Zunächst: Die Frage, ob es Priester überhaupt braucht, wurde tatsächlich 
gestellt, sowohl in der Synodalaula als auch im Synodalforum II „Priesterliche 
Existenz heute“. Nur: Es ging nie darum, dass 
Priestertum abzuschaffen, weder das 
Taufpriestertum aller Gläubigen noch das 
Weihepriestertum der Kleriker. Vielmehr hat 
die Frage immer den Zweck gehabt, 
herauszuarbeiten, was genau das Priestertum 
ist und wozu es gebraucht wird. Ähnlich haben 
Theologinnen und Mystiker von Augustinus 
über Theresa von Ávila bis hin zu Karl Rahner 
immer wieder grundsätzlich gefragt, ob es 
einen Gott gibt. Das macht sie nicht zu 
Atheisten, im Gegenteil: Sie haben mit der 
grundsätzlichen Frage tiefe Einsichten 
herausgearbeitet, auf denen unser Glaube 
noch heute bauen kann. Ähnliches wurde bei unserem Verständnis der 
Amtstheologie versucht, denn die Probleme sind gravierend. Dabei sind die 
vielerorts mangelnde Sakramentenversorgung und Seelsorge aufgrund der 
zurückgehenden Priesterzahlen wahrhaftig das kleinste Problem – unendlich 
schwerer und abgrundtief erschütternder sind die geistigen und körperlichen 
Übergriffe durch Priester. Die Ursachen und Risikofaktoren für derartige 
Missbräuche anzugehen war das eigentliche Ziel der Diskussionen um das 
Priestertum.

So war auch der Handlungstext zur Prävention und Intervention einer der 
zentralen Texte des Synodalen Weges: Die Standards zur Prävention sexueller 
Übergriffe sollen auf einem hohen Niveau vereinheitlicht und ihre Umsetzung 
kontrolliert werden, denn der beste Plan nutzt nichts, wenn er Theorie bleibt. 
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Ebenso sollen die Interventionsansätze professionalisiert werden, um im Zweifel 
schnell und effektiv handeln und mögliche Betroffene schützen zu können. Auch 
zum Umgang mit überführten Tätern über das Strafrecht des Staates hinaus 
wurden in diesem Text Vorschläge erarbeitet.

Der Handlungstext Der Zölibat der Priester – Stärkung und Öffnung zielt in eine 
andere Richtung: Mit ihm bekennt sich der Synodale Weg zu Priestertum und 
Zölibat – will diesen aber nicht als Pflicht, sondern auf freiwilliger Basis. 
Offensichtliche Gründe wie der Priestermangel werden aufgezählt, aber eben 
auch jener unheilvolle Konnex zur Missbrauchsthematik: Wo die Ehelosigkeit um 
des Himmelreiches Willen begründet werden muss – so die Hoffnung –, eignet 
sich der Zölibat nicht mehr als hoch-spiritualisierte Lebensform für jene Männer, 
die ihre menschliche und sexuelle Unreife hinter der kirchenrechtlichen Pflicht zu 
verstecken suchen – und dabei langfristig für sich selbst und andere zur Gefahr 
werden können.

Weitere Handlungstexte zur 
Professionalisierung des priesterlichen 
Berufes und zur Situation homosexueller 
Priester zeigen wichtige Schritte, die zu 
gehen sind, konnten aber nicht final von 
der Synodalversammlung beschlossen 
werden. Sie liegen jetzt zur Fertigstellung 
beim Synodalen Ausschuss.

Der Grundtext Priesterliche Existenz heute hingegen wurde beschlossen – und 
wirft trotzdem mehr Fragen auf, als dass er Antworten gibt: Dieser 
vielgescholtene Text versucht theologische Grundlagen für ein heutiges 
Amtsverständnis zu legen. Er zeigt doch aber an vielen Stellen sehr deutlich, 
dass die traditionelle Theologie von Amt und Weihe, auf der wir noch immer zu 
bauen versuchen, nicht mehr genügend tragfähige Antworten auf die Fragen der 
Gegenwart gibt. Hier offenbart sich des Pudels Kern, auch wenn er vielen nicht 
geheuer ist: Die Amtstheologie ist die eigentlich brennende Frage hinter so vielen 
Aspekten der aktuellen Kirchenkrise. Nur wenn die Kirche hier neue und 
überzeugendere Antworten zu geben lernt, wird sie auch in Zukunft noch den 
Menschen von Christus und seinem Evangelium künden können.

Zum Autor: 
fr. Simon Hacker OP (34); Dominikaner und Kaplan in Leipzig; als Delegierter der Deutschen 
Ordensoberenkonferenz Mitglied der Synodalversammlung; Mitarbeiter im Synodalforum II
Alle beschlossenen Text sind auf der Internetseite synodaler-weg.de nachlesbar.
Bildmaterial: © Synodaler Weg/Maximilian von Lachner
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„Zukunft hat der Mensch des Friedens“

Katholikentag in Erfurt vom 29.5. – 2.6.2024 

Eine neue Gebetsform kennenlernen? Mit ganz vielen Anderen 
sich von Taizé- Gesängen mittragen lassen? Neue Ideen für die 
Arbeit mit Erstkommunionkindern oder Senioren bekommen? Mit 
Bischöfen über den Synodalen Weg diskutieren?  Politiker hören, die mal die 
Hintergründe ihrer Politik erläutern können und mit ihnen ins Gespräch kommen? 
Laut lachen über die gelungenen Gags von Kabarettisten über die Kirche?  
Feststellen, wie viele unterschiedliche Verbände und Hilfswerke in der Kirche 
engagiert sind? Und mit Tausenden aufbauende Gottesdienste feiern? 

All das ist bei einem Katholikentag möglich! Alle zwei Jahre wird der vom 
Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) in Zusammenarbeit mit einem 
gastgebenden Bistum veranstaltet, im Jahr 2024 in Erfurt. So kommt zu dem, 
was einen Katholikentag ausmacht, jeweils auch eine lokale Komponente hinzu. 
Das gastgebende Bistum mit seinen Regionen stellt sich vor, mit seinen lokalen 
Traditionen, aber auch seinen pastoralen Herausforderungen und 
Lösungsansätzen.
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Natürlich gibt es immer auch besondere Möglichkeiten, die gastgebende Stadt zu 
erkunden. In Erfurt beispielsweise die mittelalterlichen jüdischen Stätten, wie 
Synagoge, Mikwe und das Steinerne Haus, die ganz frisch den Titel als 
„Weltkulturerbe“ bekommen haben.

Ein anderer Aspekt sind die zwischenmenschlichen Begegnungen: die 
gastfreundliche Aufnahme in einem Privatquartier und manchmal jahrelang 
haltende Beziehungen, die sich daraus entwickelt haben. Oder das zufällige 
Gespräch mit fremden Menschen, seien es Christen oder Nicht-Glaubende, das 
so spannend ist, dass man glatt vergisst, dass man eigentlich zu einer anderen 
Veranstaltung wollte…

Katholikentage sind immer Generationen übergreifend angelegt, mit Angeboten 
auch für Familien mit Kindern oder im Jugendzentrum, ebenso wird auf die 
Barrierefreiheit besonders geachtet.

Auch in St. Oliver gibt es Menschen, für die Katholikentage im Kalender fest 
gebucht sind:

Für mich ist ein Katholikentag wie ein paar Wellness-Tage für meine Seele: Ich 
nehme an vielen (auch neuen) Veranstaltungen teil und fahre gestärkt und 
inspiriert wieder nach Hause. (Thomas Buschmann)

Wenn es keine Katholikentage gäbe, dann müsste man sie erfinden. Aber das 
haben vor 175 Jahren schon andere getan. Katholikentage sind jung geblieben 
und halten jung - zumindest im Geist. (Siegfried Heinemann)

Stell' unsere Füße auf weiten Raum....Mit viel Begeisterung sind wir mit unserem 
Chor Taktlos bei mehreren Katholikentagen als Mitwirkende dabei gewesen und 
haben viele neue Lieder kennengelernt, die wir dann in unserer Gemeinde 
verbreitet haben. Das hat uns alle bereichert und im Glauben gestärkt. (Christine 
und Peter Braun)

Auf der Seite www.katholikentag.de gibt es alle Infos über 
Teilnahmemöglichkeiten, Anreise und die Vermittlung von Privatquartieren. Und 
wer sich bis zum 24. März 2024 anmeldet, profitiert vom Frühbucherrabatt.

Sehen wir uns in Erfurt?

Winfried Quecke
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„Ruhestand muss ich erst mal üben“

Weihbischof em. Schwerdtfeger über seine Emeritierung, Begegnungen mit 
Päpsten und seine enge Verbindung zu Laatzen im Gespräch mit Simon Benne.

Herzlichen Glückwunsch, Herr Weihbischof! Sie sind jetzt 75 Jahre alt 
geworden, und der Papst hat Ihr Ruhestandsgesuch angenommen. Was 
ändert sich jetzt für Sie?
Erst einmal nicht so viel. Ich bin zwar emeritiert, aber ich übernehme auch im 
nächsten Jahr Firmungen, ich feiere weiterhin Gottesdienste, halte Vorträge und 
habe Anfragen für Konferenzen. Aber es ist dennoch ein klarer Schnitt.

Was werden Sie denn vermissen?
Ich habe ja viele Gemeinden besucht. Die Begegnungen mit den Menschen vor 
Ort und das gemeinsame Suchen, was Kirche heute ausmacht, werde ich schon 
vermissen. Ebenso Begegnungen auf der Ebene der Bischofskonferenz wie im 
Bereich der Ökumene. Vor allem habe ich als Bischof die Kirche auch als 
Weltkirche kennengelernt, beispielsweise bei Weltjugendtagen. Und natürlich bei 
den Ad-limina-Besuchen im Vatikan, bei denen ich drei Päpste erleben durfte.

Wie haben sich die drei Päpste denn unterschieden?
Johannes Paul II. war eine starke Persönlichkeit und hatte einen guten Blick für 
Menschen. Wir Deutsche sind ihm zu großem Dank verpflichtet; mit seinem 
ersten Besuch als Papst in Polen hat er den Weg auch für den Mauerfall bereitet. 
Benedikt XVI. hat mich mit seiner Theologie und seiner Menschlichkeit be-
eindruckt. Beim Treffen der deutschen Bischöfe mit ihm am Ende des 

Weihbischof em.
Nikolaus Schwerdtfeger
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Weltjugendtages in Köln 2005 hat er mich überrascht mit seiner Bemerkung: „Sie 
haben doch über Karl Rahner promoviert – das haben wir gelesen.“ Und die 
Gespräche mit Franziskus, zuletzt noch vor einem Jahr, habe ich als sehr offen 
und überzeugend erlebt.

Worauf hätten Sie in Ihrer Amtszeit lieber verzichtet?
Als ich 1995 Weihbischof wurde, kam ich mitten hinein in das mühsame Rin-gen 
unserer Bischofskonferenz um die Schwangerschaftskonfliktberatung.

Doch vor allem habe ich den Missbrauchsskandal als sehr bedrückend erlebt. Zu 
sehen, wie groß die Schuld ist und im persönlichen Gespräch wahrzunehmen, 
wie betroffene Menschen teils für ihr Leben gezeichnet sind, bleibt beklemmend. 
Noch immer suchen wir nach Wegen, wie wir ihnen gerecht werden können.

Sie werden auch im Ruhestand in Laatzen wohnen bleiben. Was schätzen 
Sie an diesem Ort?
Ich bin froh und dankbar, dass ich hier zu St. Oliver gehöre. Als ich Weihbischof 
wurde, wollte ich gerne in einer Gemeinde leben: Bischof Josef Homeyer konnte 
das gut verstehen. Es ergab sich, dass das Pfarrhaus von St. Mathilde frei 
wurde. Unsere Gemeinde St. Oliver ist lebendig und vielfältig. Ein Beispiel: Nach 
der Sonntagsmesse bleiben viele Menschen noch lange vor der Kirche stehen 
und reden miteinander. Und ich habe mich gefreut, dass ich so viele Laatzener 
bei meiner Geburtstagsvesper im Hildesheimer Dom gesehen habe; auch die 
großzügigen Spenden für ein Jugendzentrum in Südafrika haben mich berührt – 
ich danke sehr dafür! An Laatzen schätze ich nicht zuletzt, dass ich mit dem Rad 
in der Masch unterwegs sein kann. Und überdies ist die Verkehrsanbindung 
vorzüglich.

Auch in St. Oliver gibt es Debatten um Kirchenschließungen. Haben Sie 
nicht Angst, dass es neben ihrem Wohnhaus eines Tages keine katholische 
Kirche St. Mathilde mehr geben könnte?
Das würde ich mir nicht wünschen. Ich habe verschiedene Kirchen profanieren 
müssen – an solchen Tagen spürt man, wie sehr die Menschen sich ihrer Kirche 
vor Ort verbunden fühlen, nicht allein die frommen Kirchgänger. Aber nach dem 
Krieg wurden nun mal viele Kirchen gebaut, die wir heute nicht mehr bauen 
würden. Da muss man ehrlich und nüchtern überlegen, wie die Zukunft aussehen 
kann. Das geschieht in unserer Pfarrei. Immerhin: St. Mathilde ist womöglich die 
meistbesuchte Kirche hiervor Ort, weil sie jeden Tag offen steht und immer 
wieder Menschen hereinschauen.
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Was wünschen Sie sich für den Ruhestand? 
Den Ruhestand muss ich wohl erst noch einüben. Das ist auch ein Einüben in 
die Endlichkeit. In meinem über vierzigjährigen kirchlichen Dienst bedeutete jeder 
Stellenwechsel eine andere Aufgabe. Emeritierung aber heißt: Ich bin nun aus 
dem aktiven Dienst ausgeschieden. Das ist ein Einschnitt: Das Leben ist endlich. 
Im Wissen darum bleibt dennoch vieles möglich. Bischof Heiner hat mich am 
Ende der Geburtstagsvesper an Abraham erinnert, der 75 Jahre alt war, als er 
von Haran auszog!

Weihbischof em. Nikolaus Schwerdtfeger, geboren 1948 im bayerischen Haar, wuchs in Hildesheim 
auf. Er studierte Theologie in Frankfurt, Rom und Freiburg und promovierte bei Karl Lehmann. Im 
Jahr 1995 wurde er Weihbischof im Bistum Hildesheim, das er 2017 und 2018 während einer Vakanz 
als Diözesanadministrator auch leitete.

Der ganze Dom war voll Gesang - DANKE

Der ganze Dom war voll Gesang – bei der Vesper anlässlich 
meines Geburtstages am Vorabend meiner Emeritierung als 
Weihbischof: Das hat mich berührt! Und ich habe mich über die 
vielfältigen Zeichen der Verbundenheit gerade auch aus Laatzen 
gefreut, ebenso über die außerordentlich großzügigen Gaben für 
das Jugendzentrum Mount Carmel im Bistum Aliwal / Südafrika. 
Ich sage allen von Herzen Dank!  

+ Nikolaus Schwerdtfeger
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Start im Milleniumsjahr

Das Jahr 2000 brachte in Hannover nicht nur die Expo, sondern in 
St. Oliver auch uns, den „Frauentreff ab 40“. 

Zu meinen Aufgabenfeldern damals gehörte auch die 
Frauenseelsorge. Um auch Frauen des mittleren Alters 
anzusprechen, gründete ich damals diesen offenen Treff. Das Interesse war groß 
und schnell kamen mehr als 20 Frauen zu unseren Zusammenkünften.

Bei den ersten Treffen wurde bald deutlich, dass ein vielseitiges Programm 
gewünscht wurde. So unterschiedlich wie die Interessen der Einzelnen waren, so 
gestalteten sich auch die Themen unserer monatlichen Treffen: Religiöse, 
literarische und thematische Gespräche, Buchvorstellungen, Tagesausflüge und 
Stadtführungen, kreative Abende, kulinarische Highlights, Kinobesuche, 
Spaziergänge durch die Masch und Besuche bei anderen 
Religionsgemeinschaften.

In unsere aktive Zeit fiel auch die Herausgabe des neuen Gotteslob.

Manche der Frauen haben von der Möglichkeit eine neue Tasche zu kaufen, 
Gebrauch gemacht.

Der Frauentreff engagierte sich auch gerne bei den Aktivitäten in der Gemeinde.

Im Laufe der Zeit veränderte sich natürlicherweise auch die Zusammensetzung 
der Gruppe und die Prioritäten jeder Einzelnen. Ein fester Stamm blieb bis heute 
aktiv. Leider haben wir es nicht geschafft, unseren Treff nach Corona wieder zu 
beleben.

Der Kreis hat sich nun entschieden, den Frauentreff Ende November mit einem 
kulinarischen Abend zu beenden.

Ich danke allen beteiligten Frauen für die schönen, gemeinsamen Jahre und 
wünsche euch allen für die weitere Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Martina Teipel 
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Seniorenfrühstück und Weihnachtsmärchen 

Liebe Senioren und Seniorinnen, 
wir freuen uns sehr, dass Sie starkes Interesse an unserem 
Frühstück zeigen! 
Im Dezember gibt es leider kein Frühstück. 
Am 19.12.23 um 15 Uhr servieren wir jedoch Kaffee und Kuchen 
und um 16 Uhr wird das Weihnachtsmärchen aufgeführt.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein segensreiches Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.

Herzliche Grüße vom gesamten Team.

Marika Strecker

Gemeindesuppe im neuen Jahr

Auch im kommenden Jahr dürfen Sie sich auf die leckeren 
Gemeindesuppen freuen.

Bitte merken Sie sich folgende Termine vor:

21. Januar, 18. Februar, 
17. März, 21. April, 26. Mai, 
18. August, 15. September 
20. Oktober, 17. November, 
08. Dezember

Möchten Sie uns gern 
unterstützen und Teil unseres 
Suppenteams werden, nehmen 
Sie gern Kontakt mit uns auf 
unter: simone.volkwein@web.de

Simone Volkwein
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Meditatives Tanzen

 „Legt eure Müdigkeit auf den Boden und tanzt.
Tanzt eure Heiterkeit und tanzt eure Trauer,
tanzt eure Ausgelassenheit und tanzt eure Schwere,
tanzt eure Hoffnung und tanzt eure Ängste,
tanzt das Sichtbare und tanzt das Geheimnis,
tanzt allein, tanzt mit anderen,
tanzt den Alltag und tanzt das Fest,
tanzt das Unendliche, tanzt das Heil,
tanzt.“  

Hilda Maria Lander

Herzliche Einladung zum meditativen Tanzen!
Die Tanzabende finden im Pfarrsaal von St. Oliver jeweils statt am: 

1. Montag des Monats in der Zeit von 19 – 21 Uhr

Im ersten Halbjahr 2024 am :  8. Januar, 5. Februar, 4. März, 8. April, 6. Mai 
und 3. Juni 

Herzlich willkommen!     

Christine Braun

Kronkorkensammlung für die Laatzener Tafel

Seit dem Frühjahr werden die Kronkorken von den Sammelstellen St. Oliver, St. 
Mathilde, Arche der Thomasgemeinde und aus dem Stadthaus zur Laatzener 
Tafel gebracht, die den Rohstofferlös für ihre Zwecke nutzt.
Wer größere Mengen abliefern will, kann diese an den Öffnungstagen auch direkt 
an der Hildesheimer Straße 227 (Hintereingang) abgeben.

Bitte nur Kronkorken in die Sammelbehälter geben, keine Schraubverschlüsse 
oder andere Metallteile! Und Flaschenkorken aus Naturkork nimmt der NABU 
Laatzen in der Alten Feuerwache, Ohestraße 14, gerne entgegen.

Wiltrud-Ulrike und Herbert Mühlbauer
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Neuer Organist in St. Oliver

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

ich darf mich Ihnen kurz vorstellen. Mein Name ist Max Lippold, 
bin 19 Jahre alt und offiziell seit dem 15.10.2023 einer der 
Organisten in der Pfarrei St. Oliver in Laatzen. Gebürtig komme ich aus 
Quedlinburg im Ostharz von Sachsen-Anhalt. Derzeit mache ich eine Ausbildung 
zum Bürokaufmann im Berufsbildungswerk Annastift „Leben und Lernen“ im 
Stadtteil Bemerode, Hannover.
Ich interessiere mich schon seit klein auf für die Orgel. Nach dem 
Sonntagsgottesdienst in meiner katholischen Heimatpfarrei St. Mathilde, 
Quedlinburg habe ich mich zuhause immer an mein Keyboard gesetzt und die 
Lieder, die im Gottesdienst gesungen wurden, nach Gehör nachgespielt. Im Jahr 
2016 habe ich dann bei der evangelischen Kirchenmusikdirektorin der Stadt erst 
Klavier- und 2017/2018 Orgelunterricht genommen. Im Frühjahr 2018 durfte ich 
zum ersten Mal beim ökumenischen Frühlingskonzert in der evangelischen 
Kirchengemeinde von Sankt Nikolai, Quedlinburg an die Orgel, wo ich drei 
Orgelstücke gespielt habe. 
Das hat mir so einen Spaß gemacht, dass ich mir gesagt habe: „Ich möchte nicht 
mehr weg von der Orgel“. Und so ist es bis heute geblieben und ich habe 
regelmäßig die Orgel gespielt. Ich vertrete ich in der Heimatpfarrei gerne meine 
Orgelkollegen, wenn der Bedarf besteht und es wird immer fröhlich von der 
Gemeinde angenommen.

Ich hoffe, dass ich auch hier in der Pfarrei St. Oliver regelmäßig die Orgel spielen 
kann, wenn ein Kollege nicht spielen kann. Ich freue mich, dass ich meine 
Dienste in dieser Pfarrei verrichten darf und hoffe auf voraussichtlich vier 
erfolgreiche Jahre.

Ihr Organist

Max Lippold
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Junge Christen besuchen die Ewige Stadt

Am 21.10. sind wir aufgebrochen in das weltliche Zentrum unseres Glaubens: 
die Weltstadt Rom und den Vatikan.

Neben den vielen Sehenswürdigkeiten des antiken wie des modernen Roms – 
z.B. die Piazza Navona, das Pantheon, die spanische Treppe – haben wir auch 
den Petersdom besichtigt. Sowohl im Campo Santo Teutonico neben dem 
Petersdom als auch in den Domitilla-Katakomben haben wir die Messe feiern 
dürfen. Mit unseren Liedern und unseren Worten und Fürbitten an einem an sich 
fremden Ort – das hat sich trotz- oder gerade deswegen wie Zuhause angefühlt.

Für alle Zahlenbegeisterten:

Schrittzahlen: ca. 16.000 bis 18.000 pro Tag

Gelaufene Kilometer: ca. 72 km (entspricht ungefähr dem Jakobsweg zwischen 
Hildesheim und Höxter)

Geschätzte Menge an Eis pro Kopf: 10 Kugeln

Niklas Kalla
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Neue Struktur im nächsten Kommunionkurs

Vieles in unserer Gemeinde hat sich in den letzten Monaten 
verändert und wird sich auch in Zukunft noch verändern.

Das trifft auch für den kommenden Kommunionkurs zu. 
Die neuen Katechetinnen, alles berufstätige Frauen aus der Gemeinde (teilweise 
Mütter von Kindern aus dem diesjährigen Kurs) haben folgendes geplant: 

Aufgrund ihrer zeitlichen Ressourcen haben sie sich dazu entschieden, den 
Kommunionkurs ausschließlich an 
Samstagen stattfinden zu lassen. Das 
bedeutet, dass die Kinder an drei 
Samstagen, in der Zeit von 10:00 Uhr - 
14:30 Uhr zusammen sind und ihren 
Kommunionkurs haben. Die Kinder wählen 
dann am Vormittag und nach dem 
Mittagessen jeweils ein Thema aus, dass 
sie durchlaufen. So werden insgesamt 
sechs Schwerpunktthemen im 
Kommunionkurs behandelt. Sie werden 
dabei nicht mehr in festen Gruppen auf die 
Kommunion vorbereitet. Die inhaltlichen 
Themen werden von den Katechetinnen 
noch geplant. 

Hinzu kommt noch ein Samstag, an dem es um Versöhnung gehen wird und an 
einem Samstag ist ein Tagesausflug geplant. Alle Samstage beginnen mit einem 
Weggottesdienst (kleiner Wortgottesdienst) in der Kirche, in dem Teile der Hl. 
Messe für die Kinder verständlicher und vertrauter werden sollen. 
Fester Bestandteil des Lebens der Kommunionfamilien ist selbstverständlich der 
Besuch der Hl. Messe, besonders der Familienmessen. In diese werden die 
Kommunionkinder mit kleinen Aufgaben einbezogen sein (Fürbitten, Gabengang, 
Messdiener…). Durch die Mitgestaltung der Kinder bei der Hl. Messe erhoffen wir 
uns ein besseres Hineinwachsen in den Ablauf und das Verstehen der Hl. Messe.

Der Kommunionkurs startet am 01. Dezember mit einem Familientreffen. und 
Der erste Samstag wird am 20. Januar 2024 sein.

Martina Teipel

Bild Yohanes Vianey Lein In: Pfarrbriefservice.de



Firmung in St. Oliver
Am 12. November 2023 erlebte die Gemeinde St. Oliver ein besonderes 
kirchliches Ereignis. In einer feierlichen Liturgie um 11 Uhr empfingen 33 junge 
Christinnen und Christen das Sakrament der Firmung. Dieses wichtige 
Sakrament wurde von Weihbischof Bongartz gespendet. Die Firmung ist ein 
bedeutendes Sakrament in der katholischen Kirche, das den Glauben der 
Gefirmten stärkt und sie als vollwertige Mitglieder in die kirchliche Gemeinschaft 
aufnimmt. Die 33 Firmkandidaten traten an diesem Tag zusammen mit ihren 
Firmpaten vor den Altar, um ihren Glauben zu bekräftigen und den Heiligen Geist 
zu empfangen.

Weihbischof Bongartz betonte in seiner Ansprache die Bedeutung des 
Sakramentes als Zeichen der Hoffnung und des Mutes in der heutigen Welt. Er 
ermutigte die Gefirmten, ihren Glauben mutig zu leben und als leuchtende 
Beispiele in der Gesellschaft zu wirken. 

Nach der feierlichen Firmung lud die Gemeinde St. Oliver zu einem kleinen 
Empfang im Pfarrheim ein. Dies bot eine wunderbare Gelegenheit für 
Gemeindemitglieder, die Familien der Gefirmten und Freunde, sich in einer  
freundschaftlichen Atmosphäre auszutauschen. Der Tag der Firmung in St. Oliver 
wird als ein Tag des Glaubens, der Gemeinschaft und der Freude in Erinnerung 
bleiben. Er symbolisiert die kontinuierliche Erneuerung und das Wachstum der 
Kirchengemeinde. 

Andreas Müller

Kinder und Jugend
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"1, 2 oder 3?"

Bei eins steht ihr schon mal richtig.

Jeden 1. Sonntag im Monat feiern wir in St. Oliver Familiengottesdienst. 

Gestaltet für Kinder und Familien aber auch für die ganze Gemeinde.
Seit nunmehr 1.5 Jahren. 

Kommt vorbei und feiert mit.

Bei drei steht ihr aber jetzt auch richtig.
Am 3. Sonntag feiern wir Kinderkirche im Pfarrheim. Ein eigener Gottesdienst für 
Kinder bis zur Erstkommunion.
Ältere Kinder sind natürlich auch willkommen und Kinder können auch ihre Eltern 
mitbringen.

Wir starten gemeinsam in der Kirche und gehen dann ins Pfarrheim. Zum 
Schlusssegen sind wir dann wieder in der Kirche zurück.

Wir hören Geschichten von Jesus, singen und basteln. Lasst euch überraschen.

Euer Familien- und Kindergottesdienstkreis.

Michael Hoppe
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Bild: Christian Schmitt (Layout), factum.adp (Grafiken), crosswordlabs.com 
(Rätsel)In: Pfarrbriefservice.de
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„Ihr Himmel, tauet den Gerechten“

Mit diesem uralten Liedruf feiern wir jeden Freitag im Advent früh morgens um 
06:00 Uhr im Kerzenschein eine Roratemesse. Bitte bringen Sie sich dafür eine 
Kerze mit.

Im Anschluss besteht im Pfarrheim die Gelegenheit zum gemeinsamen 
Frühstück. Brötchen und Butter werden von uns besorgt, alles Andere wie 
Auflage und Kaffee oder Tee bringe sich bitte jede/r selbst mit.

Für das Frühstück bitten wir um Anmeldung über die in den Kirchen 
ausliegenden Listen oder im Pfarrbüro unter Tel. 0511 98290-0.

Die Bußandacht im Advent findet am Mittwoch, den 13.12.23 um 18:30 Uhr in 
St. Oliver statt. Sie bietet eine gute Gelegenheit zur Besinnung und im Anschluss 
die Möglichkeit zur persönlichen Beichte.

Die letzten Tage vor Weihnachten laden ein, dem Vorbereitungsstress zu 
entfliehen und an den ca. 20-minütigen Novene-Gebeten teilzunehmen. Beim 
gemeinsamen Beten, Singen, Hören der alten biblischen Texte und Meditieren 
gönnen wir uns eine innere Vorbereitung auf das Fest und eine Auszeit für die 
Seele. Die Novene wird täglich vom Sonntag, 17.12.23 bis Samstag, 23.12.23 
um 21:00 Uhr in St. Oliver gebetet.

Friedenslicht aus Bethlehem

Am 2. Advent (10. Dezember) soll in diesem 
Jahr das Friedenslicht aus Bethlehem erneut 
mit einer Oldtimer-Straßenbahn des 
Fördervereins Straßenbahn Hannover auch 
nach Laatzen gebracht werden. Nach einer 
Aussendefeier in einer Kirche in Hannover 
reichen Mitglieder des Verbands Christlicher 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP) die Kerzenflamme bei ausgewählten 
Haltestellen an Interessierte weiter, die es an zentrale Orte bringen oder mit nach 
Hause nehmen wollen. So haben im vergangenen Jahr Messdiener von St. 
Oliver und andere Pfarrgemeindemitglieder an der Haltestelle Laatzen-Zentrum 
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die Friedensflamme entgegengenommen. In diesem Jahr wird die Tram mit dem 
Friedenslicht dort voraussichtlich kurz nach 17:30 Uhr erwartet. Der endgültige 
Fahrplan wird in der Tagespresse veröffentlicht.

Das Friedenslicht, eine Initiative des Österreichischen Rundfunks (ORF), wird 
von einem Kind in der Geburtskirche Jesu in Betlehem entzündet und per 
Flugzeug nach Österreich transportiert. Von dort holen es Pfadfinderdelegationen 
aus europäischen Ländern ab.

In diesem Jahr steht die Friedenslicht-Aktion unter dem Motto „Auf der Suche 
nach Frieden“.

Der umgekehrte Adventskalender - Kisten füllen 
statt Türchen öffnen
Der Adventskalender – süße Begleitung auf dem Weg zum 
Heiligabend. Jeden Tag ein Türchen öffnen und ein Stückchen 
Schokolade genießen … Beim umgekehrten Adventskalender 
läuft es anders!

Die Idee: 
Geben statt nehmen und sich daran erinnern, worum es Weihnachten eigentlich 
gehen sollte: Um sozialen Zusammenhalt und Nächstenliebe. 
Helfen Sie mit Ihrem Adventskalender Menschen in Laatzen, die sich oft das 
nötige Essen zum Sattwerden nicht leisten können.

Sie starten am 1. Dezember – mit einer 
leeren Kiste! 
Tag für Tag soll sie bis zum 24. Dezember mit 
einem haltbaren Lebensmittel oder einem 
Hygieneartikel gefüllt werden.

Am 27. Dezember bringen Sie Ihre gefüllte 
Kiste zwischen 16:00 und 18:00 Uhr in die 
St.-Oliver-Kirche in Laatzen, Pestalozzistrasse 24. 
Wir nehmen Ihre Kiste in Empfang und bringen sie am nächsten Tag zur 
Laatzener Tafel.

Fragen beantworten wir gern unter: simone.volkwein@web.de

Simone Volkwein

Bild: Christian Schmitt In: Pfarrbriefservice.de
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Weihnachtsmärchen - Die Proben sind in vollem Gange!

Zehn Kinder lernen seit dem Ende der Herbstferien eifrig Ihre Texte und 
Rollen, Kostüme werden geschneidert und die Kulissen gestaltet. Zum 
3. Advent ist es wieder so weit – das 44. Weihnachtsmärchen mit dem 
Titel „Das erste Krippenspiel“ kommt zur Aufführung!
Freuen Sie sich auf Zeitreisen und die weiterhin spannende Frage, ob 
Mephisto es wohl dieses Jahr schafft, das Weihnachtsfest verschwinden 
zu lassen!
An den folgenden Terminen freuen sich die Schauspielerinnen und Schauspieler 
auf Ihren Applaus:

▪ Freitag, den 15.12.23 um 19:30 Uhr beim Abend im Advent der 
Männergemeinschaft 

▪ Sonntag, den 17.12.23 um 15 Uhr beim vorweihnachtlichen Nachmittag 
der Pfarrgemeinde (Plätzchen und/oder Kuchen sind mitzubringen, für 
Kaffee und Tee wird gesorgt)

▪ Montag, den 18.12.23 um 16 Uhr mit besonderer Einladung an 
Spielkreise, Kindertagesstätten und Schulen

▪ Dienstag, den 19.12.23 um ca. 16 Uhr mit besonderer Einladung für 
Senioren des Pastoralbereichs

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Vera Buchholz für das Weihnachtsmärchen-Team
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Kommt mit mir, wir gehen zum Stall - 
Kinder für Krippenspiel gesucht

Die Krippenfeier in St. Oliver gehört zu den meist besuchten 
Veranstaltungen des Jahres. Auch in diesem Jahr findet diese 
traditionsgemäß Heiligabend um 16 Uhr in der St.-Oliver-Kirche in 
der Pestalozzistraße 24 statt. 

Dabei inszenieren Kinder die Geschichte um die Geburt Christi in Bethlehem.
Jungen und Mädchen (ab 4 Jahren), die eine Rolle übernehmen wollen, können 
gerne mitmachen. 

Die erste Probe findet am Freitag, den 08.12.2023 von 15:30 bis 16:30 Uhr 
statt. Weitere Proben, an denen die Teilnahme ebenfalls verpflichtend ist, gibt es 
am: 

▪ Freitag, den 15.12.2023 von 15:30 bis 16:30 Uhr und am 

▪ Freitag, den 22.12.2023 um 15:30 Uhr (Generalprobe mit der 
Musikgruppe)

Ansprechpartnerin: Julia Benne, Tel.: 0511 8485332
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Eine Tür, eine Tür tut sich auf für mich…..

In diesem Jahr soll es wieder einen Lebendigen Adventskalender 
in unserer St. Oliver-Gemeinde geben. 
Er findet jeweils freitags um 18 Uhr auf dem Kirchplatz vor St. 
Oliver statt am 8.12. , 15.12.  und am 22.12. 

Für eine halbe Stunde innehalten, eine Geschichte oder ein Gedicht hören, 
gemeinsames Singen von Adventsliedern, bei einem warmen Getränk 
miteinander ins Gespräch kommen, dazu wird Gelegenheit sein. 

Der Lebendige Adventskalender kann dazu beitragen, die Adventszeit bewusst 
zu erleben und sich auf das Weihnachtsfest einzustimmen.  

Bitte einen Becher 
mitbringen.

Herzliche Einladung 
dazu !       

Christine Braun

Stern der Hoffnung

Bild: Adrienne Uebbing 
In: Pfarrbriefservice.de
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e e e e e
e e e

die SternSinger
kommen

*

sternsinger.de

Sternsingertag am 10. Dezember 2023

Die kommende Sternsingeraktion 2024 wirft ihre Schatten voraus und steht unter 
dem Motto: „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“.
Auch in diesem Jahr laden wir wieder sehr herzlich alle Kinder und Jugendlichen 
im Alter von 6 bis 16 Jahren ein, als Sternsinger dabei zu sein und die große 
Sternsingerfamilie zu unterstützen. Wer beim letzten Mal dabei war, wird sich 
erinnern, dass das eine supertolle Aktion war und nicht nur den Kindern sondern 
auch den Eltern viel Spaß gemacht hat!

Zur Vorbereitung veranstalten wir einen Sternsingertag am 10. Dezember 
2023 von 13:00 - ca. 16:30 Uhr im Pfarrheim.

Wir haben den Beginn bewusst nicht direkt hinter die Sonntagsmesse gelegt, 
denn an diesem Tag gibt es wieder die leckere Gemeindesuppe in St. Oliver! 
Somit können sich alle Familien an diesem Tag das Kochen sparen und sich an 
den gedeckten Tisch setzen. Sie sind herzlich willkommen, nach der Messe 
gemeinsam zu essen. Direkt im Anschluss an die Gemeindesuppe findet dann 
der Sternsingertag mit dem Sternsingerteam im Pfarrheim statt. 
Eltern können ihre Kinder gegen 16:30 Uhr wieder abholen.

Was erlebst Du am Sternsingertag?
Wir werden Euch die diesjährige Aktion und das Motto mit dem aktuellen 
Sternsingerfilm vorstellen. Außerdem werden wir natürlich die neuen 
Sternsingerlieder mit Euch üben, die Rollen der Könige und Sternträger 
vergeben, kleine Texte verteilen und natürlich auch Kronen basteln und Sterne 
verzieren! Keine Sorge: Niemand muss etwas alleine sprechen oder singen! 
Gemeinsam sind wir einfach lauter und besser!

Wir freuen uns sehr auf Euch! Beim letzten Mal waren wir schon eine tolle große 
Gruppe – mal schauen, ob wir diesmal noch größer werden ;-)

Viele Grüße und bis bald, Euer Sternsingerteam
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Sternsingeraktion 2024

Unter dem Motto: „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 
werden die Sternsinger Anfang kommenden Jahres in unserer Gemeinde 
unterwegs sein.

Bei der letzten Sternsingeraktion waren sie erstmals an öffentlichen Orten und 
als große Gruppe aufgetreten. Dieses Format war sehr erfolgreich und hat den 
Sternsingern riesig Spaß gemacht. Wir werden daher auch bei der kommenden 
Sternsingeraktion grundsätzlich keine Hausbesuche machen, sondern wieder an 
den öffentlichen Orten auftreten. Wir planen jedoch individuelle Termine für 
Hausbesuche bei behinderten oder gehbeeinträchtigten Menschen.
Aus Kapazitätsgründen können wir nur sehr wenige individuelle Termine anbieten 
und bitten darum, denjenigen Menschen die Möglichkeit eines 
Sternsingerbesuches zu geben, die wirklich nicht mehr mobil sind. 

Anmeldungen hierzu nimmt das Pfarrbüro vom 10. bis 20. Dezember 2023 
entgegen.

Termine der Sternsingeraktion für die Gemeinde:

▪ Sonntag, den 26. Dezember 2023
Aussendung der Sternsinger in der Hl. Messe

▪ Mittwoch, den 3. Januar 2024
Individuelle Termine für behinderte/immobile Menschen (aus 
Kapazitätsgründen auf wenige Besuche beschränkt)

▪ Freitag, den 5. Januar 2024
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Auftritte bei den Institutionen

▪ Samstag, den 6. Januar 2024
Auftritte an öffentlichen Orten

▪ Sonntag, den 7. Januar 2024
Auftritte an öffentlichen Orten

▪ Sonntag, den 14. Januar 2024
Rückkehr der Sternsinger in der Sonntagsmesse

Nähere Informationen zu Orten und Zeiten werden im Dezember auf der 
Homepage von St. Oliver und im Schaukasten bekanntgegeben.

Die Auftritte dauern jeweils etwa 15 Minuten. Sie sind herzlich eingeladen, sich 
eine kleine nach-weihnachtliche Auszeit zu gönnen und den Sternsingersegen 
als Aufkleber für Ihre Haus- und Wohnungstüre mitzunehmen. Bei den Auftritten 
erhalten alle Anwesenden einen Briefumschlag, in dem u. a. der 
Segensaufkleber enthalten ist. Ihre Spende für die Sternsingeraktion nehmen wir 
bei den Auftritten ebenfalls dankbar entgegen!

Falls Sie nicht in der Lage sein sollten, an einen der angegebenen Orte zu 
kommen, melden Sie sich gerne in unserem Pfarrbüro, um dort den 
Briefumschlag mit dem Segensaufkleber zu erhalten.

Euer Sternsingerteam
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1. Adventssonntag

L 1: Jes 63,16b–17.19b; 64,3–7; L 2: 1 Kor 
1,3–9; Ev: Mk 13,33–37  

Sa. 02.12. 
St. Mathilde
18.30 Uhr | Vorabendmesse 

So. 03.12. 
St. Josef 
09:00 Uhr | Hl. Messe
St. Oliver 
11:00 Uhr | Hl. Messe 
Familiengottesdienst
(Videoübertragung)

Di. 05.12.
Hl. Anno, Bischof von Köln 
St. Oliver
08:30 Uhr | Wort-Gottes-Feier

Mi. 06.12.
Hl. Nikolaus, Bischof von Myra  
St. Josef
18:30 Uhr | Hl. Messe

Do. 07.12.
Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand
St. Mathilde
08:30 Uhr | Hl. Messe 
anschl. Kaffeetrinken

Fr. 08.12.
Hl. Sabine
St. Oliver
06:00 Uhr | Roratemesse

2. Adventssonntag

L 1: Jes 40,1–5.9–11; L 2: 2 Petr 3,8–14, 
Ev: Mk 1,1–8 

Sa. 09.12. 
St. Mathilde
18.30 Uhr | Vorabendmesse 

So. 10.12.
St. Josef 
09:00 Uhr | Hl. Messe
St. Oliver 
11:00 Uhr | Hl. Messe
(Videoübertragung)

Di. 12.12.
Hl. Dietrich 
St. Oliver
08:30 Uhr | Hl. Messe

Mi. 13.12.
Hl. Odilia, Äbtissin 
St. Oliver
18:30 Uhr | Bußgottesdienst
St. Josef
18:30 Uhr | Hl. Messe

Do. 14.12.
Hl. Johannes vom Kreuz  
St. Mathilde
08:30 Uhr | Hl. Messe, 
anschl. Kaffeetrinken

Fr. 15.12. 
Hl. Johannes vom Kreuz 
St. Oliver
06:00 Uhr | Roratemesse



Gottesdienstordnung

31Pfarrbrief der katholische Pfarrgemeinde St. Oliver Laatzen mit den Kirchorten St. Mathilde und St. Josef

3. Adventssonntag

L 1: Jes 61,1–2a.10–11; L 2: 1 Thess 5,16–24, 
Ev: Joh 1,6–8.19–28 

Sa. 16.12. 
St. Oliver 
15:00 Uhr | Taufe von 
Franziska Schmidt
St. Mathilde
18.30 Uhr | Vorabendmesse 

So. 17.12.
St. Josef 
09:00 Uhr | Hl. Messe
St. Oliver 
11:00 Uhr | Hl. Messe
(Videoübertragung)

St. Oliver
21:00 Uhr | Weihnachtsnovene
Weihnachtsnovene „O Weisheit!“

Mo. 18.12.
Hl. Jolanda  
St. Oliver
21:00 Uhr | Weihnachtsnovene
Weihnachtsnovene „O Adonai!“

Di. 19.12.
Hl. Philipp 
St. Oliver
08:30 Uhr | Wort-Gottes-Feier
St. Oliver
21:00 Uhr | Weihnachtsnovene
Weihnachtsnovene „O Wurzel Jesse!“

Mi. 20.12.
Hl.Eido 
St. Josef
18:30 Uhr | Hl. Messe 

St. Oliver
21:00 Uhr | Weihnachtsnovene 
Weihnachtsnovene „O Schlüssel Davids!

Do. 21.12.
Hl. Richard von Adwerth
St. Mathilde
08:30 Uhr | Hl. Messe 
anschl. Kaffeetrinken
St. Oliver
21:00 Uhr | Weihnachtsnovene
Weihnachtnovene „O Morgenstern!“

Fr. 22.12. 
Hl. Marian
St. Oliver
06:00 Uhr | Roratemesse
St. Oliver
21:00 Uhr | Weihnachtsnovene
Weihnachtnovene „O König aller Völker“

4. Adventssonntag

L1: 2 Sam 7,1–5.8b–12.14a.16; L 2: Röm 
16,25–27; Ev: Lk 1,26–38  

Sa. 23.12. 
St. Mathilde
18.30 Uhr | Vorabendmesse
St. Oliver
21:00 Uhr | Weihnachtsnovene
Weihnachtsnovene „O Immanuell!“
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Heiligabend

L 1: Jes 9,1–6; L 2: Tit 2,11–14; Ev: Lk 2,1–14

So. 24.12. 
St. Oliver
16:00 Uhr | Krippenfeier 

St. Josef
17:00 Uhr | Christmette
St. Mathilde
21:00 Uhr | Christmette
St. Oliver
23:00 Uhr | Christmette 
(Videoübertragung)

Weihnachten
Hochfest der Geburt des Herrn

L 1: Jes 62,11–12; L 2: Tit 3,4–7; Ev: Lk 2,15–20

Mo. 25.12.
St. Mathilde 
11:00 Uhr | Hl. Messe 

Hl. Stephanus 
(2. Weihnachtstag)

L: Apg 6,8–10; 7,54–60; APs: Ps 31,3b–4.6 u. 
8.16–17; Ev: Mt10,17–22

Di. 26.12. 
St. Josef 
09:00 Uhr | Hl. Messe
St. Oliver 
11:00 Uhr | Hl. Messe mit 
Aussendung der Sternsinger und 
Segnung der Familien
(Videoübertragung)

Mi. 27.12.
Hl. Johannes
St. Josef
18:30 Uhr | Hl. Messe

Do. 28.12.
Unschuldige Kinder 
St. Mathilde
08:30 Uhr | Hl. Messe 
anschl. Kaffeetrinken

Fr. 29.12.
Hl. Thomas Becket, Bischof von 
Canterbury
St. Oliver
18:30 Uhr | Hl. Messe 

Fest der heiligen FamilieFr. 30..

L 1: Gen 15,1–6; 21,1–3; L 2: Kol 3,12–21; 
Ev: Lk 2,22–40

Sa. 30.12.
St. Mathilde
18:30 Uhr | Hl. Messe 

So. 31.12.
St. Josef 
09:00 Uhr | Hl. Messe
St. Oliver 
11:00 Uhr | Hl. Messe
(Videoübertragung)
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Neujahr - Hochfest der 
Gottesmutter MariaFr

L 1: Num 6,22–27; L 2: Gal 4,4–7; Ev: Lk 2,16–
21

Mo. 01.01.
St. Josef 
11:00 Uhr | Hl. Messe
St. Oliver 
17:00 Uhr | Hl. Messe

Di. 02.01.
Hl. Basilius der Große 
St. Oliver
08:30 Uhr | Hl. Messe 

Mi. 03.01.
Hl. Odilio
St. Josef
18:30 Uhr | Hl. Messe 

Do. 04.01.
Hl. Angelika
St. Mathilde
08:30 Uhr | Hl. Messe
anschl. Kaffeetrinken 

Fr. 05.01.
Hl. Johannes Nepomuk Neumann, 
Bischof 
St. Oliver
18:30 Uhr | Hl. Messe

Taufe des Herrn

L 1: Jes 55,1–11; L 2: Apg 10,34–38; Ev: Mk 
1,7–11

Sa. 06.01. 
St. Mathilde
18.30 Uhr | Vorabendmesse

So. 07.01. 
St. Josef 
09:00 Uhr | Hl. Messe
St. Oliver 
11:00 Uhr | Familiengottesdienst
(Videoübertragung)

Di. 09.01.
Hl. Adrian 
St. Oliver
08:30 Uhr | Wort-Gottes-Feier

Mi. 10.01.
Hl. Gregor  
St. Josef
18:30 Uhr | Hl. Messe

Do. 11.01.
Hl. Theodosinus
St. Mathilde
08:30 Uhr | Hl. Messe
anschl. Kaffeetrinken

Fr. 12.01.
Hl. Ernst 
St. Oliver 
18:30 Uhr | Hl. Messe 
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2. Sonntag im Jahreskreis

L 1: 1 Sam 3,3b–10.19; L 2: 1 Kor 6,13c–
15a.17–20; Ev: Joh 1,35–42 

Sa. 13.01. 
St. Mathilde
18:30 Uhr | Vorabendmesse

So. 14.01. 
St. Josef 
09:00 Uhr | Hl. Messe
St. Oliver 
11:00 Uhr | Hl. Messe
(Videoübertragung)

Di. 16.01.
Hl. Marcellus 
St. Oliver
08:30 Uhr | Hl. Messe

Mi. 17.01.
Hl. Antonius 
St. Josef
18:30 Uhr | Hl. Messe

Do. 18.01.
Hl. Ulfried 
St. Mathilde
08:30 Uhr | Hl. Messe 
anschl. Kaffeetrinken

Fr. 19.01.
Hl. Pia
St. Oliver 
18:30 Uhr | Hl. Messe

3. Sonntag im Jahreskreis

L 1: Jona 3,1–5.10; L 2: 1 Kor 7,29–31; Ev: Mk 
1,14–20 

Sa. 20.01. 
St. Mathilde
18:30 Uhr | Vorabendmesse

So. 21.01. 
St. Josef 
09:00 Uhr | Hl. Messe
St. Oliver 
11:00 Uhr | Hl. Messe 
(Videoübertragung)

Di. 23.01.
Hl. Eugen
St. St. Oliver 
08:30 Uhr | Hl. Messe

Mi. 24.01.
Hl. Franz von Sales 
St. Josef
18:30 Uhr | Hl. Messe

Do. 25.01.
Hl. Paulus  
St. Mathilde
08:30 Uhr | Hl. Messe 
anschl. Kaffeetrinken

Fr. 26.01.
Hl. Timotheus und Hl. Titus
St. Oliver 
18:30 Uhr | Hl. Messe
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4. Sonntag im Jahreskreis

L 1: Dtn 18,15–20; L 2: 1 Kor 7,32–35; Ev: Mk 
1,21–28

Sa. 27.01.
St. Mathilde
18:30 Uhr | Vorabendmesse

So. 28.01
St. Josef 
09:00 Uhr | Hl. Messe
St. Oliver 
11:00 Uhr | Hl. Messe
(Videoübertragung)

Di. 30.01.
Hl. Hemma 
St. Oliver
08:30 Uhr | Wort-Gottes-Feier

Mi. 31.01.
Hl. Johannes Bosco 
St. Josef
18:30 Uhr | Hl. Messe
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Kollekten
27.11. für die Pfarrgemeinde 

03.12. für die Pfarrgemeinde 

10.12. für die Pfarrgemeinde und Bacabal Brunnenkollekte 

17.12. für die Pfarrgemeinde 

24.12. Adveniat

25.12. Adveniat 

01.01. Kollekte für Afrika 

07.01. für die Pfarrgemeinde 

14.01. für die Pfarrgemeinde 

21.01. Verkehrshilfe des Bonifatiuswerks und Bacabal Brunnenkollekte 

28.01. für die Pfarrgemeinde

Messintentionen
02.12. + Franz Lewald und + Rosemarie Lewandowski
 ++ Anton und Elisabeth Seiffert und ++ Fam. Urbanczyk

03.12.  + Josef Geiger
 Leb. und ++ Fam. Wangler, Engelhardt und Malicki
 + Leszek Swierczynski und ++ Fam Lobon

10.12. ++ Maria, Ludwig und Georg Jaron und ++ Schwestern Maria 
 und Edeltraud
 Leb. und ++ Fam. Hilse, Nimcz und Szydlowski

12.12. ++ Anna Hinz und Lydia König

16.12. ++ Herbert und Agnes Neugebauer und++ Fam. Jochem

17.12. + Joachim Mrasek und + Sohn Adrian
 Um Gesundheit für Fam. Groß und Rogowsky
 + Maria Kübler
 ++ Fam. Reineke, Buchholz und Heimann
 Leb. und ++ Fam. Machulla, Malassa, Kucper, Plasa und Skorupa

20.12. ++ Maria und Johann Langer

24.12. ++ Hildegard und Richard Osadnik
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Messintentionen
26.12. + Johann Langer
 + Elisabeth Burczyk

14.01. ++ Hildegard und Richard Osadnik, Eltern und Geschwister

21.01. + Maria Langer

Gebetsanliegen des Papstes im Monat Dezember  

Beten wir für die Menschen, die mit Behinderungen leben, dass sie im Zentrum 
gesellschaftlicher Aufmerksamkeit stehen und ihnen von Einrichtungen inklusive 
Angebote gemacht werden, die ihre aktive Teilnahme wertschätzen. 

Gebetsanliegen des Papstes im Monat Januar

Für die Gabe der Vielfalt in der Kirche. Wir beten, dass der Heilige Geist uns 
helfe, die Gabe der verschiedenen Charismen innerhalb der christlichen 
Gemeinschaft zu erkennen und den Reichtum der verschiedenen liturgischen 
Traditionen der katholischen Kirche zu entdecken. 
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Impressum

Herausgeber:
Katholische Pfarrgemeinde St. Oliver
Pestalozzistrasse 24
30880 Laatzen

Druck:
Gemeindebrief-Druckerei, Groß Oesingen
Auflage: 600 Stück

Redaktionsschluss: 19. Februar 2024
Der nächste Pfarrbrief erscheint am 23.03.2024
Berichte, Nachrichten und Termine senden Sie 
bitte an:  pfarrbrief@oliveraktuell.de

Gottesdienste in den Kirchen des Pastoralbereichs

St. Oliver, Laatzen
Sonntag: 11:00 Uhr
Dienstag: 08:30 Uhr
Freitag: 18:30 Uhr

Zu den Heiligen Engeln, Kirchrode
Mittwoch: 15:30 Uhr
Sonntag: 11:00 Uhr

St. Mathilde, Laatzen
Samstag: 18:30 Uhr
Donnerstag: 08:30 Uhr

St. Augustinus, Hannover-Ricklingen
Mittwoch: 09:00 Uhr
Sonntag: 11:00 Uhr

St. Josef, Gleidingen
Sonntag: 09:00 Uhr
Mittwoch: 18:30 Uhr

St. Johannes Bosco, Hemmingen
Samstag: 17:00 Uhr

St. Bernward, Hannover-Döhren
Mittwoch: 11:00 Uhr
Sonntag: 11:00 Uhr

St. Maria, Pattensen
Donnerstag: 09:00 Uhr
Sonntag: 09:00 Uhr

St. Eugenius, Hannover-Mittelfeld
Samstag: 17:00 Uhr

St. Michael, Hannover-Wülfel
Sonntag: 18:30 Uhr
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Katholische Pfarrgemeinde St. Oliver, Laatzen

mit den Kirchorten:
St. Mathilde, Eichstrasse 16, und St. Josef, Zum Anger 8, Gleidingen.
Internet: https://sankt-oliver-laatzen.de

Wir sind für Sie da

Pastoralteam 
Hannover Süd

Pfarrer
Dr. Thomas Kellner
Tel. 0151 20172767 (nur für Notfälle)

Pfarrvikare
Roland Herrmann
Christoph Harmening

Kaplan
Christian Gawel

Gemeindereferentin
Martina Teipel, ✆ 0511 98290-13
� martina.teipel@bistum-hildesheim.net
Dagmar Fromm-Brauner

Sozialarbeiterin Caritas
Franziska Lange, ✆ 0511 8488661

Verwaltungsbeauftragter
Wolfgang Richter
�  wolfgang.richter@bistum-hildesheim.net

In Präventionsfragen geschulte 
Personen (PgP)

Cordula Meinhardt-Müller 
Siegfried Heinemann
✆ 0511 98290-110 
� praevention@oliveraktuell.de

Pfarrbüro
(nur telefonisch oder per E-Mail 
erreichbar)

Patricia Thiele (Pfarrsekretärin)
Pestalozzistrasse 24, 30880 Laatzen
✆ 0511 982900  
� pfarrbuero@sankt-oliver-laatzen.de
Bürozeiten: Mo, Di, Fr 9-12 Uhr, Mi 15-18 Uhr

Redaktionsteam Pfarrbrief Martina Teipel, Christine Braun, Vera Buchholz, 
Andreas Müller

Layout Pfarrbrief & 
Gestaltung Website

Andreas Müller, ✆ 0160 8518445
� info@arapixel.de

Konto der Pfarrgemeinde IBAN: DE03 2505 0180 0042 0005 62

Förderverein St. Oliver
Spendenkonto

IBAN: DE 74 2505 0180 0900 3022 32
Internet:  www.foerderverein-st-oliver.de

Kindertagesstätte 
St. Mathilde

Claudia Langner, ✆ 0511 865921
� info@kita-stmathilde.de

Weihbischof em.
Dr. Nikolaus Schwerdtfeger

✆ 0511 869091
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Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest. Möge das weihnachtliche 
Licht im Neuen Jahr 2024 Ihre Wege erwärmen und hell machen und Ihnen vor 

allem Zuversicht und Hoffnung schenken. 

                Pfarrer Thomas Kellner  &   Gemeindereferentin Martina Teipel

Für den Pfarrgemeinderat - Marcel Mainusch

Für den Kirchenvorstand - Michael Weiss

Für das Pfarrteam - Patricia Thiele , Bernd Bajorat, Wolfgang Richter      

Wir freuen uns auf eine Begegnung mit Ihnen und laden Sie ganz herzlich ein 
zur Neujahrsbegegnung am 07. Januar 2024 um 12:15 Uhr 

im Pfarrsaal von St. Oliver.


